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Das Kilchberger Familienbuch 2017 – Auszüge  

Dieses Buch ist über den Autor Klaus Mohr erhältlich, Preis 22.- €. Vorbestellung über DrKlausMohr@aol.com möglich. Es enthält eine Übersicht über alle 

alten Kilchberger Familien. Familien die mir Fotos zur Verfügung gestellt haben, sind mit zahlreichen Bildern versehen, insgesamt sind es 280 Bilder und 

Faksimiles aus alten Registern.  

Das Buch wird am 4. März 2018 17 Uhr zusammen mit dem neu erschienenen Buch „Kilchberger Miniaturen“ des Autors vorgestellt.  

   

 

 

Vorwort 

  

  Den Anstoß zu dieser Familienübersicht gab die Fülle von Daten, die ich aus den Unterlagen der Kilchberger und Weilheimer Familienregister und älterer 

Verzeichnisse gesammelt hatte und mit den Forschungen von ORegBauDir. Karl Krauß zu einem umfassenden Überblick über die alten Kilchberger Familien 

zusammenfügen konnte. Ihre Zusammenhänge könnte ich bis in die Gegenwart darstellen. Aus datenschutzrechtlichen Gründen will ich sie jedoch nur bis etwa 1945 

aufzeigen. Doch auch damit können, so denke ich, heute lebende Nachkommen der alten Familien erkennen, aus welchen Familien sie stammen. So sollen in diesem 

Buch alle relevanten Kilchberger Familien in ihren verschiedenen Stammlinien, d.h. in den Trägern des betreffenden Namens, dargestellt werden. Die Töchter der 

Familien werden, soweit sie sich in Kilchberg verehelicht haben, in der Beschreibung der „neuen“ Familie genannt, Hinweise auf mögliche Nachkommen werden mit 
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einem Pfeil vor dem betreffenden Namen angedeutet, z.B. Krauß. Pfarrer-, Lehrer- und Gastwirtsfamilien, Knechte bei Hofbauern und die Familien der Schloss- 

und Bahnbediensteten, die ins Dorf kamen und nach ihrem Wirken wieder gingen, bleiben in der Regel unberücksichtigt, es sei denn, sie haben Verbindungen mit 

den „alten Kilchbergern“ gehabt. Ebenso werden die Adelsfamilien nicht berücksichtigt. 

Soweit es möglich ist, soll die etwas spröde familienkundliche Übersicht, wer von wem in welcher Generation abstammt und wie er mit anderen verwandt 

ist, aufgelockert werden durch die vielen Bilder, die ich in meiner „Kilchberger Bildersammlung“ zu vielen Menschen und Familien gesammelt habe. Allerdings gibt 

es Fotografien nur seit etwa 1875, so dass die früher ausgestorbenen Familien nicht bildlich belegt werden können. Faksimile-Abbildungen aus den alten Büchern 

zeigen originale Einträge aus diesen Zeiten.  

Zur Erläuterung: oo ist das in Genealogieverzeichnissen übliche Zeichen für „verheiratet“. Der Pfeil  vor einem Namen verweist auf die Beschreibung 

dieser Familie.  

Der Teil 2 dieses Kilchberger Familienbuches (nicht in diesem Buch enthalten) enthält die (meist auf Lebensdaten beschränkten) biographischen Angaben 

fast aller Kilchberger Familienmitglieder und ihre familiären Verknüpfungen mit genauen Daten von 1550 bis 1945, mit deren Hilfe Stammtafeln erarbeitet werden 

können. 

 Herzlichen Dank sage ich all meinen Gesprächspartner und Bildgebern, die mir in den letzten 30 Jahren in vielfältiger Weise geholfen haben. Besonders 

intensive Gespräche über „alte Kilchberger“ konnte ich mit Helene Krauß, Erich Krauß, Hans Krauß, Werner und Irmgard Krauß, Richard Gebauer und in letzter 

Zeit mit Irene Mozer führen. Dafür sei auch an dieser Stelle besonders gedankt. 

  

Beispiele aus der Einleitung S. 9-12: 

 
 

 

 

 

 



Beispiele zu den Familienbeschreibungen S. 21ff.. 

Familie Bertsch: 

  

  
 



 

S. 51+55+71+81 

  

  
 

 



 

S. 93+107+117+121 

 
Steinhilber oder Steinhülber? 

    



 

S. 127+131+137+149  

  

  


